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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst� Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.

Augenärztlicher Notfalldienst� Tel. 116117
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim� Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Tagespflege Körnerstraße (Katharinenpflege), Angela Huber-Fuchsloch� Tel. 1838131
Wochenenddienst
30./31.07.2022:
Schwestern Malgorzata, Tanja, Viola, Edith, Corinna, Susanne
Hospizdienst� Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle� Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
30.07.: Stadt-Apotheke im Medizentrum, Brackenheim� 07135/6530
31.07.: Apotheke Müller, Nordheim� 07133/9011855

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst� Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9� Tel. 07133/9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst� Tel. 07133/9530-10 
• Fahrdienst Lauffen� Tel. 07131/9655-16 
D‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3� Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27� Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe� Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Zentrale Notrufnummer � 01805/843736 
 

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:� kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter� 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen- 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70� Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10� Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43� Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald� Tel. 0175/5340650
Kindergarten Fenster, Rieslingstraße 18 � Tel. 9006503
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1� Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung� Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer)� Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87� Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung� Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus)� Tel. 2056916
Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner� Tel. 0160/4371938
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17� Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann)� Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25� Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus� Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19� Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber� Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit) 
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Ulrike Rennhack-Dogan� Tel. 106-14  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15� Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1� Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7� Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26� Tel. 9014366
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87� Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus)� Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15� Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic)� Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37� Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann)� Tel. 0173/9108042
Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann� Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91� Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5� Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50�  

Feuerwehr Notruf� Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom)� Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche  
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof� Tel. 21498 
Stadtgärtnerei� Tel. 21594 
Städtische Kläranlage� Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag	   8.00 bis 12.00 Uhr und 
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils	 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstags	 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden. 
Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 6. August statt.
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Lauffener Kinderfest 2022
SWR1 Disco am Samstagabend und Kinder-Spielangebote am Sonntag  
sorgten für besondere Begeisterung
Drei Tage wurde auf dem festlich ge-
schmückten Kiesplatz in der grünen 
Mitte Lauffens bei wunderbarem Som-
merwetter gefeiert. Mit einem breit 
gefächerten Programm für alle Alters-
gruppen ging das Lauffener Kinderfest, 
das normalerweise zu besonderen An-
lässen in der Regel etwa alle 6 Jahre 
gefeiert wird, diesmal (pandemiebe-
dingt zwei Jahre verspätet) an den 
Start. Und so konnten sich die Lauffe-
ner wieder einmal treffen, miteinander 
einen Wein oder Bier trinken und das 
wunderschöne Ambiente des rena-
turierten Kiesplatzes und Lamparter 
Parks genießen. Und auch endlich wie-
der Stadtgemeinschaft ganz entspannt 
erleben, etwas worauf man die letzten 
zwei Jahre hatte verzichten müssen.
Hier ein kleiner Rückblick auf die 
drei Festtage vom 22. bis 24. Juli:
Freitag – Jugendbühne

Beim Landesjugendjazzorchester 
waren die besten jungen Jazzmusi-
ker des Landes zwischen 16 und 24 
Jahren auf der Bühne. Das Publikum, 
das öfter auch in der Altersklasse von 
Bandleader Klaus Graf war, dankte 
für den wunderbaren Auftritt mit ste-
henden Ovationen.

In der nachfolgenden Partynacht 
des Jugendrats begeisterte neben 
Singer/Songwriter Joe Vasco und DJ 
Laurenz auch ganz besonders die 
Band „Gravity“ mit viel guter Laune 
und einer herausragenden Sängerin.
Samstag – SWR1 DISCO

Die SWR1 Disco zeigte den Lauffener 
Kirchberg in ganz neuem Glanz. Zu-
sammen mit den bunten Lichtkegeln 
bildete dies eine traumhafte Kulisse.

Die Riesenglitzerkugel und DJ 
Corvin Tondera-Kleins Moderations- 
und Animationstalent sorgten für 
eine stets volle Tanzfläche.

Und sogar besondere „Stargäste“ 
fehlten nicht bei der SWR1 Disco – 
hier ein Double der Band Kiss.
Sonntag – Kindertag

Das evangelisch-katholisch-neuapos-
tolische Vorbereitungsteam des öku-
menischen Familiengottesdienstes 
verwandelte die Kiesplatz-Bühne mit 
vielen Sonnenblumen, einem berüh-
renden Theaterstück und mit begeis-
tertem Gesang und Gebeten in eine 
wunderschöne Open-Air-Kirche. Viele 
Familien der drei Kirchengemeinden 
nutzten das Angebot in diesem beson-
deren Rahmen Gottesdienst zu feiern.

Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger freute sich, eine fast vollzäh-
lig spielbereite Stadtkapelle unter 
Leitung von Marco Braun zum mu-
sikalischen Frühschoppen begrüßen 
zu dürfen – der erste große Auftritt 
bei einer städtischen Veranstaltung 
nach der Pandemie-Zwangspause. 

Trotz Sonne und Hitze zeigten sich 
die Musikerinnen und Musiker sehr 
engagiert und spielfreudig.

Die Ritter Rost Band mit Frontfrau 
Patricia Prawit, der Originalstimme 
des Burgfräulein Bö aus den Ritter 
Rost Musicals, begeisterte große 
und kleine Fans von Schrottrock und 
Blechpop. Heftiges Mitsingen und 
Mitklatschen waren angesagt.

Auch nach dem Bühnenprogramm 
ging es bei den vielfältigen Spiel- 
und Spaß-Angeboten der Lauffe-
ner Vereine und Organisationen 
heiß her. Auf dem Kinderfest konnten 
man so selbst einmal zum Feuer-
wehrmann werden. Vor allem Treff-
sicherheit war hier gefragt.

Treffsicherheit war auch beim Sack-
werfen angesagt. Hier musste man 
es mit den kleinen Säckchen schaffen, 
in den Mund der Monster zu werfen. 
Keine leichte Aufgabe, die aber den-
noch immer mit Bravour gemeistert 
wurde.
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Auch beim Sackhüpfen ging die Post 
ab. Hier lieferten sich die Kinder immer 
wieder spannende Wettrennen.

Aber auch ruhige Angebote gab es, 
genau richtig zum Durchschnaufen 
bei den hohen Temperaturen, so wie 
hier bei der Bücherei Lauffen. 

Um mit dem Lichtgewehr oder der 
Lichtpistole etwas zu treffen, musste 

man sich beim Schützenverein, trotz 
großer Hitze, in Konzentration üben.

Im Zelt des Naturkindergartens konn-
ten Ytong Steine bearbeitet werden.

Eine Abkühlung von der Hitze stand für 
die mutigen Kinder bereit. Die Schul-
sozialarbeit stellte eine Weinbot-
tich-Wurfanlage bereit. Die mutigen 
Kids saßen oben auf der Planke. Unten 
standen die anderen Kinder. Diese 
mussten mit Tennisbällen ein kleines 
Ziel treffen um die mutigen Kinder ins 
Wasser zu befördern. Spaß und nasse 
Klamotten waren vorprogrammiert.

Zwischen dem neuen Spielschiff und 
dem Beach-Volleyballfeld, im Schat-
ten der schönen alten Bäume, hatte 
die Kaywaldschule einen aufregen-
den Rollstuhlparcours aufgebaut.

Für die Tombola des Fördervereins 
Hölderlin-Gymnasium staute sich 
die Schlange fast durch das halbe 
Festgelände. Gewinne gab es dort 
nämlich reichlich. Ganz nach dem 
Motto „Jedes Los gewinnt“.
Am Sonntagabend ging dann ein 
friedliches Festwochenende gemüt-
lich zu Ende – mit zwar erschöpften, 
aber auch glücklichen Kindern, Eltern 
und Großeltern.
Dankeschön
Die Stadtverwaltung bedankt sich 
ganz besonders bei allen Vereinen, 
Kirchengemeinden und Organi-
sationen, die mit ihren Auftritten, 
Beiträgen und Spiel-Angeboten zu 
einem gelungenen Kinderfest bei-
getragen haben sowie allen ehren-
amtlich Engagierten vor und hinter 
den Kulissen. Die Stadt dankt zudem 
dem DRK, der DLRG sowie den Mit-
arbeitern des Ordnungsamts und 
Kommunalen Ordnungsdienstes, die 
mit der Security für einen sicheren 
Ablauf des Festes gesorgt haben. Ein 
großes Dankeschön geht zudem an 
die Mitarbeitenden des Bauhofs und 
der Kläranlage für Aufbau, Abbau 
und Betreuung der ganzen Fest-In-
frastruktur. Und schließlich ein herz-
licher Dank an das Orga-Team aus 
Büro Bürgermeister und Bürgerbüro 
für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes.
� Foto und Text 1–8: Bettina Keßler
� Foto und Text 9–12: Robin Eichhorn
� Foto 13–17: Sabine Gibler
� Foto 18: Gerald Rutz

Bürgermeistersprechstunde 
Schreiben Sie mir, mailen Sie mir oder rufen Sie mich an!
Die nächste persönliche Bürgermeistersprechstunde findet Samstag, 6. August, 
von 10 bis 12 Uhr im BBL, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen a.N. statt.

Fragen und Anliegen können Sie Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger bis dahin 
auch gerne schriftlich, per E-Mail oder telefonisch vortragen. � W

� Foto: David Arzt
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Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 13. Juli
Bürgerfragestunde
Bürgermeister Waldenberger eröffne-
te die öffentliche Sitzung und stellte 
fest, dass ordnungsgemäß eingela-
den worden war. StR Schiefer, StR 
Link, StR Dr. Mühlschlegel und StR 
Fabich seien entschuldigt. Herr Schuh 
wäre ebenfalls entschuldigt.
Eine Anwohnerin aus dem Ginster-
weg erkundigte sich, was an dem Ge-
rücht dran sei, dass dort ein riesiger 
Wohnblock entstehen solle.
Bürgermeister Waldenberger erklärte, 
dass man noch nicht so weit sei, die 
Öffentlichkeit zu informieren. Das Vor-
haben wäre derzeit noch nicht öffent-
lich. Zu gegebener Zeit werde es aller-
dings eine Anwohneranhörung geben.
Kindertagesbetreuung in Lauffen 
a.N.
hier: Anpassung der Benutzungs-
gebühren für die Kindertagesein-
richtungen

Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 41 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1. �Die Kalkulation der Betreuungs-

gebühren für das Kindergartenjahr 
2022/2023 (Anlage 1.1–1.3) und 
die Deckungsbeiträge (Anlage 2) 
werden anerkannt.

2. �Den Betreuungsgebühren ab 
01.09.2022 entsprechend Anlage 
3.1 – 3.3 wird zugestimmt.

3. �Die Verpflegungskosten werden 
auf 4,00 € pro Tag bzw. 80,00 € pro 
Monat festgesetzt.

4. �Die Neufassung der Satzung (An-
lage 5) wird beschlossen.

5. �Die Verwaltung wird beauftragt 
das Weitere zu veranlassen.

Überprüfung der Höhe der Steuer-
hebesätze, städtischen Gebühren, 
sonstigen Abgabensätze sowie  
Mieten und Pachten als Vorberei-
tungen für die Erstellung des 
Haushaltsplans 2023
Der Gemeinderat lehnte bei 17 
Gegenstimmen den Antrag von StRin 
Dr. Müller ab, die Grundsteuer A um 
10 v. H. zu erhöhen.
Der Gemeinderat lehnte bei 15 Gegen-
stimmen den Antrag der SPD/FDP ab, 
die Grundsteuer B um 10 v. H. zu er-
höhen.
Der Gemeinderat stimmte bei drei 
Gegenstimmen dem Vorschlag der 
Verwaltung zu, die Grundsteuer A 

und B um jeweils 20 v. H. zu erhöhen.
Der Gemeinderat stimmte bei fünf 
Gegenstimmen dem Antrag zu, die 
Gewerbesteuer auf 10 v. H. zu erhöhen.
Der Gemeinderat stimmte bei drei 
Gegenstimmen dem Antrag zu, die 
Gebühren für die Fahrradboxen von 5 
auf 8 Euro zu erhöhen.
Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 66 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
Die Planansätze des Haushaltsplans 
2023 werden auf folgender Grund-
lage berechnet:
1. �Der Vergnügungssteuersatz für das 

Haushaltsjahr 2022 unverändert 
auf 25 v. H. der elektronisch ge-
zählten Bruttokasse für Geräte mit 
Gewinnmöglichkeit und für Geräte 
ohne Gewinnmöglichkeit pauschal 
mit 50 €/Monat.

2. �Die städtischen Gebührensätze für 
Verwaltungsgebühren, Freibadge-
bühren und Bestattungsgebühren, 
wie dargestellt.

3. �Die Höhe der Mieten und Pachten 
bleiben unverändert.

Einwohnerversammlung 2022
hier: Festlegung eines Termins, 
Vorschlag Tagesordnung
Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 70 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1. �Die Einwohnerversammlung 2022 

findet am 17.10.2022 statt.
2. Die Tagesordnung lautet:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des Bürgermeisters
  3. �Aktuelle Aufgabenstellungen im 

Stadtteil „Städtle“
    a) �Verkehrssituation Mühltor-

straße, Knoten B 27/Ilsfelder 
Straße

    b) �Vorbereitende Untersuchun-
gen zu Sanierungsprogramm 
Lauffen 5/Städtle

  4. �Anfragen aus der Einwohner-
schaft

3. �Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Freibad Ulrichsheide
a) �Energieverbrauch Beckenhei-

zung/Warmwasseraufbereitung
b) Änderung der Badeordnung

Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 67 neu folgenden einstim-
migen Beschluss:

1. a) �Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Optimierung der Heizungs-
anlage mit der Firma MSR Tech-
nik Bernd Martin zu prüfen und 
diese Maßnahmen vorzustellen.

  b) �Die Beckenheizung und die 
Warmwasserversorgung der Sa-
nitäranlagen soll mittelfristig auf 
erneuerbare Energien umgestellt 
werden. Für die weitere Konzep-
tion soll ein Planungsbüro einge-
bunden werden.

  c) �Die Freibadsaison 2022 endet 
mit den Sommerferien am 
11.09.2022.

Die Gasheizung für das Sportbecken 
wird ausgeschaltet.
2. �Die Neufassung der Badeordnung 

wird entsprechend Anlage 1 der 
Vorlage beschlossen.

Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Südöstliche Mühltorstraße“
hier: Bebauungsplanverfahren 
nach §§ 12 u. 13b BauGB, Aufstel-
lungsbeschluss, Billigung des Vor-
entwurfs und frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange (§§ 3, 
Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB)

Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 73 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1. �Für das Grundstück Flst. Nr. 329 an 

der Mühltorstraße wird ein Verfah-
ren für einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan nach § 12 BauGB 
eingeleitet.

2. �Ziel der Bebauungsplanung ist die 
Entwicklung von Flächen zur Schaf-
fung von Mietwohnungen.

3. �Die Planung im Vorentwurf mit 
Anlagen sowie der Vorhaben- und 
Erschließungsplan, gefertigt von 
Zoll Architekten, Stuttgart, Stand: 
20.06.2022 wird gebilligt.

4. �Der Aufstellungsbeschluss wird 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.

5. �Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.
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Herr Spieth gab bekannt, dass am 
26.07.2022 um 17 Uhr im Ratssaal 
eine öffentliche Information stattfin-
den werde, in der über das Vorhaben, 
den Verkehr, die Infrastruktur gespro-
chen werden soll und Zeit für Fragen 
und Anregungen der Anwesenden 
sei.
Abbiegespur B 27/Stuttgarter 
Straße
Planfeststellungsersetzender Be-
bauungsplan im beschleunigten 
Verfahren (BauGB § 13 a)
hier: Abwägung der eingegange-
nen Stellungnahmen, Satzungs-
beschluss, Bebauungsplan, Durch-
führung der Maßnahme durch die 
Stadt, Kosten

Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 74 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1. �Die Abwägung der eingegangenen 

Stellungnahmen im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
BauGB § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
erfolgt gem. der Darstellung in der 
Synopse (Anlage 1).

2. �Der Bebauungsplan „Rechtsabbie-
gespur B27 in der Fassung vom 
20.06.2022 (Anlagen 1–2b) wird 
gemäß § 10 BauGB als Satzung 
(Satzungstext Anlage 8) beschlos-
sen. Es gilt die Begründung vom 
20.06.2022.

3. �Die Verwaltung wird beauftragt, 
insgesamt das Weitere zu veran-
lassen.

4. �Dem Kostenanteil der Stadt zur 
Durchführung der Maßnahme wird 
zugestimmt.

5. �Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Rathausbrücke
hier: Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung, weiteres Vorgehen, Pla-
nungsbeauftragung Vorentwurf/
Varianten, Monitoring
Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 59 folgenden einstimmigen 
Beschluss:

1. �Dem vorgeschlagenen Vorgehen 
wird zugestimmt.

2. �Der Planungsbeauftragung gem. 
Punkt 4 wird zugestimmt.

3. �Die Verwaltung wird beauftragt, 
das Weitere zu veranlassen.

Radverkehrskonzept für Lauffen 
a.N.
Innerörtliche Radwege-Hauptver-
bindung (zentrale Radachse)
hier: Gesamtkonzept, Planungsbe-
auftragung
Der Gemeinderat fasste zur Vorlage 
2022 Nr. 65 folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1. �Zustimmung zur Gesamtkonzep-

tion.
2. �Zustimmung zur Planungsbeauf-

tragung.
3. �Die Verwaltung wird beauftragt, 

das Weitere zu veranlassen.
Verschiedenes
Keine Bekanntgaben unter Verschie-
denes.
Anfragen
StR Roschlau sah, dass die Bürger 
über Energie nachdenken. Er war 
wegen der gestrigen Veranstaltung 
„Lauffen will es wissen“ angespro-
chen worden. Die Stadthalle sei re-
lativ kühl heruntergekühlt auf ca. 22 
Grad gewesen. Man könne sich auch 
wärmer wohlfühlen. Zweite Anre-
gung sei die Beleuchtung in Lauffen. 
Er fragte an, ob man jede zweite 
Lampe der Straßenbeleuchtung ab-
schalten könne.
Herr Spieth erklärte zur Straßen-
beleuchtung, dass das technisch 
schwierig umzusetzen sei. Man 
könne die Beleuchtung aber zu be-
stimmten Zeiten ganz abschalten.
Bürgermeister Waldenberger be-
dankte sich für die Anregungen. Die 
Straßenbeleuchtung sei sehr energie-
effizient und generiere Sicherheit.
StR Reiner möchte den Elan des 
Energiesparens nicht abreißen las-
sen. Das fange damit an zu diskutie-
ren, welche städtischen Gebäude mit 
Photovoltaik belegt werden könnten. 
Er fragte, warum das Gremium in 
einem heruntergekühlten Raum mit 
elektronischer Beleuchtung sitze.
Bürgermeister Waldenberger erklär-
te, dass er das vor der Sitzung mit 
dem Hausmeister besprochen habe. 
Wenn die Sonne nicht geschienen 
hätte, hätte man die Abdunklung 
aufgemacht und das Licht nicht an-
geschaltet. Wenn die Bürger aber 
etwas sehen sollen, gehe das nur mit 
elektronischer Beleuchtung.
StRin Buck stellte fest, dass auf dem 
Friedhof wieder große Beerdigungen 

zugelassen wären. Die Boxen für die 
Redner seien noch nicht wieder ge-
richtet, wenn es am Grab zur Verab-
schiedung komme.
Bürgermeister Waldenberger er-
klärte, dass dies nicht von der Stadt, 
sondern von den Bestattungsunter-
nehmen geregelt werde. Die meisten 
Nutzer würden die Anlage nicht mehr 
in Anspruch nehmen.
StR Roschlau erklärte zu seiner 
Frage, dass es um die Klimatisierung 
der Stadthalle gehe, nicht um das 
Licht.
Bürgermeister Waldenberger antwor-
tete, dass die aktuell kleinste Stufe 
der Klimaanlage eingeschaltet sei. 
Alternativ könne man nur die Klima-
anlage abschalten. Es werde geprüft, 
ob man auch 24 Grad einstellbar ma-
chen könne.
StRin R. Schmalzried sagte, dass 
der neue Dönerladen aktuell stark 
frequentiert werde, es werde auf dem 
Gehwerk geparkt.
Bürgermeister Waldenberger erklärte, 
dass dies vermutlich eine Moment-
situation sei. Der Kommunale Ord-
nungsdienst wurde aber bereits ange-
wiesen, sich der Sache anzunehmen.
StRin Brauch erkundigte sich nach 
der Zukunft vom Kiesplatz. Überall 
wären viele Leute, nur nicht bei uns 
am Kies. Der Bauzaun vermittle den 
Eindruck, man sei nicht willkommen. 
Man könnte Palmen, Oleander oder 
Blumen für die Attraktivität aufstel-
len. Viele Lauffener gehen nur einmal 
zum Kiesplatz.
Bürgermeister Waldenberger warnte 
davor, alles zur kommunalen Aufga-
be zu machen. Die Stadt habe einen 
neuen Spielplatz. Der Betreiber sei für 
„Wein im Park“ zuständig. Die Stadt 
unterstütze das sehr stark beispiels-
weise durch Stellen der Zelte und 
man sei weiterhin im Gespräch. Aber 
die Stadt sei zurückhaltend, weil es 
jetzt im privaten Betrieb sei. Die An-
regungen von StRin Brauch würden 
aber gerne an die Verantwortlichen 
weitergegeben.
StRin Zoller-Lang kritisiert die Lieb-
losigkeit. Wenn ein Ansprechpartner 
bekannt wäre, könnte man sich an 
diesen wenden. Ein Saubermachen 
wäre empfehlenswert. So könne man 
„Wein im Park“ nicht verkaufen. Das 
sei kein Vorwurf an die Stadt.
Bürgermeister Waldenberger ist 
überzeugt, dass die privaten Betrei-
ber das schaffen können. Die Stadt 
könne nicht immer einen Auftrag an 
den Bauhof schreiben. Das sei unfair 
gegenüber anderen privaten Betrei-
bern.� W
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Little City 10: 1. August bis 5. August
In wenigen Tagen ist es endlich so weit, die 10. Kinderspielstadt öffnet  
am Montag, 1. August 2022, für 5 Tage ihre Pforten
10. Lauffener Kinderspielstadt

01.08.–05.08.2022

Für die Kinder, die an Little City 
teilnehmen, unsere Bürgerinnen 
und Bürger:
Wir freuen uns bereits sehr darauf, 
mit euch eine tolle Kinderspielstadt-
woche zu erleben. Vor einiger Zeit 
ist euch ein Brief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt worden. 
Wenn ihr diesen aufmerksam gelesen 
habt und alles gepackt habt, was mit-
zubringen ist, seid ihr sehr gut vorbe-
reitet. Denkt besonders daran, Euren 
Bürgerausweis und Euer Bürgerbuch 
mitzubringen.
Für die Eltern der Spielstadtkin-
der:
Bitte lesen Sie mit Ihrem Kind den 
Brief sorgfältig durch und beachten 
Sie besonders die Elterninformation. 
Zu unserem Abschlussfest, das dieses 
Jahr am Freitag, 5. August, um 16.30 
Uhr stattfindet, sind Sie mit den Ge-
schwisterkindern herzlich eingeladen.

Für die Betreuerinnen und Betreuer:
Vielen herzlichen Dank, dass ihr uns 
dabei unterstützt, die Kinderspiel-
stadt durchzuführen. Ohne eure Mit-
arbeit wäre Little City nicht möglich. 
Am Montag treffen wir uns bereits um 
8 Uhr auf dem Gelände, eure Kinder 
können natürlich schon mitgebracht 
werden. An den anderen Tagen sollte 
jeder so kommen, dass seine Arbeits-
stätte pünktlich um 9 Uhr öffnen kann.
Für alle:
Little City ist eine erwachsenenfreie 
Zone und nur für die angemeldeten 
Spielstadtkinder geöffnet. Dennoch 
begrüßen wir alle Interessenten an 
der Kinderspielstadt sehr gern auf 
dem Gelände der Hölderlin Werk-/
Realschule und der Erich-Kästner- 
Schule im Zeitraum vom Montag, den 
1. August bis Freitag, den 5. August, 
als Gäste. Der Eingang für Besucher 
befindet sich in der Hölderlinstraße 
bei der Sporthalle.
Lassen Sie sich im Besuchercafé von 
Montag bis Freitag zwischen 10 und 
17 Uhr mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnen. Der Kuchen wird dieses Jahr 
in der Little City eigenen Bäckerei 
hergestellt.
Buchen Sie vor Ort eine Stadtführung 
und gewinnen dabei genauere Ein-
blicke in das Leben der Kinderspiel-
stadt. Während des Mittagessens 
zwischen 12 und 14 Uhr finden keine 
Führungen statt.
Erwerben Sie im Tante-Emma-Laden 
die hergestellten Produkte der Kinder.

Oder schauen Sie bei unserer Außen-
stelle des Tante-Emma-Ladens auf 
dem Parkplatz des Rewe-Marktes 
vorbei.
Die Einnahmen daraus tragen dazu 
bei, die Teilnahmebeiträge für die 
Kinder niedrig zu halten.
Für die, die Little City durch ihre 
Spenden unterstützen:
Dank Ihnen können wir den Kindern 
Vieles bieten, wir bedanken uns 
unter anderem bei: der Stadtver-
waltung und dem Bauhof Lauffen, 
Bäckerei Clauß, Backzauber Auen-
stein, Budo Club Hikari Lauffen, DRK 
Lauffen, Druckerei Bothner, evange-
lische Kirche, Feuerwehr Lauffen, Fit 
mit Nicole, Frisörsalon Habison, Ge-
müse Uhl/Stricker, Getränke Uhland, 
Haus Edelberg, Hofladen Munz, Im 
Blütengarten-Simone Mauk, JuLe 
Lauffen, Kraftsportverein Lauffen, 
Kreismedienzentrum Landkreis Heil-
bronn, KSK Heilbronn/Lauffen, Lauf-
fener Weingärtner, Metzgerei Jäger, 
Metzgerei Kopf, MoCos Mobilfunk, 
Pflanzen Mauk, Polizeirevier Lauffen, 
REWE Marc Strelow, ROWEKO – Herr 
Selle, Schunk, Seidel Floristik, Spiel-
berger Mühle, Unfall-Service Mayr.
Haben Sie uns ebenfalls unterstützt 
und Ihren Namen nicht entdeckt? 
Bitte schreiben Sie eine kurze E-Mail 
an dorisscheibner@littlecitylauffen.de, 
wir holen das in der nächsten Ausga-
be des Lauffener Boten gern nach. 
� Das Organisationsteam 
� von Little City 10

5 Jahre Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter 
Am 28. Juli feiert der Bewegungs-
treff sein 5-jähriges Bestehen. Am 
Freitag, 29. Juli soll dieses Jubiläum 
mit schwungvollem Bewegungs-
einheiten „nachgefeiert“ werden.
Die Leiterinnen Gabriele Ebner-Schlag, 
Silvia Eißele, Dorothee Krämer, Bettina 
Nagy und Karen Stiritz freuen sich auf 
dieses Datum und auf zahlreiche Teil-
nahme an diesem Tag.
Aber schon am kommenden Frei-
tag können Sie sich mit einfachen 
und lockeren Übungen fit halten 
und dabei noch nette Menschen 
treffen und kennenlernen! Bewe-
gungstreff im Freien mit einfachen 
und lockeren Übungen im hinte-
ren Teil des Kiesplatzes – genau 

das Richtige für Sie! Schnuppern 
Sie doch mal rein! 
Wann:	� Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-

hängig von der Witterung
Wo:	� Treffpunkt: Steintheke an der 

Busbucht, dann geht es in 
den hinteren Teil des Kies-
platzes.

Dauer:	� 30 Minuten 
Was:	� Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.
Wer:	 �Alle Bewegungsinteressierte 

und solche, die es noch wer-
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Bewegungstreff im Freien, das 
ist Spaß an der Bewegung, Gesund-
heit und Geselligkeit. � W

Die fünf Bewegungsbegleiterinnen v. l. n. r. hinten, Karen Stiritz, , Dorothee 
Krähmer, Bettina Nagy, vorne v. l. n. r. Gabi Ebner-Schlag, Silvia Eißele
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Weincontest – jetzt Mitstreiter suchen und anmelden!
Wein auf der Insel 2022 vom Samstag, 3. September, bis Montag, 5. September 2022!

Sie sind ein Weinkenner und 
wollen Ihr Wissen und Ihre Ge-
schmacksnerven unter Beweis 
stellen? Sie erkennen am Ge-
schmack, ohne das Etikett ge-

sehen zu haben, ob Sie einen 
Schwarzriesling oder einen Spät-
burgunder im Glas haben? Dann 
haben Sie mit Ihrem Team die 
Chance Ihr Können zu testen.

Herr Karl-Ernst Schmitt sowie die am-
tierende Württemberger Weinköni-
gin Tamara Elbl liefern in den Pausen 
kurzweilige Informationen rund um 
den Wein und die Rebsorte. Die teil-
nehmenden Mannschaften kommen 
in den Genuss der mehrstöckigen 
Weinprobe und gewinnen in jedem 
Fall einen schönen Preis. Interessier-
te Zuschauer sind eingeladen mit zu 
probieren und mit zu raten. 
Beim Publikumsquiz können die Be-
sucher ihr Weinwissen unter Beweis 
stellen. Der größte Weinkenner ge-
winnt ebenfalls einen Preis.
Sie möchten den Vorjahressieger 
sowie die weiteren Teams auf der 
Bühne herausfordern? Dann mel-
den Sie sich mit Ihrem Team, be-
stehend aus vier bis fünf Personen, 
gerne auch Frauenteams, unter Tel. 
07133/106-18 bzw. giblers@lauf-
fen-a-n.de für den Contest an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmelde-
schluss ist am Montag, 22. August. 
Bitte beachten Sie: es können maxi- 
mal fünf Teams teilnehmen – wer 
zuerst kommt, ist dabei!� W

Koi normale Mannschaft

Freitag 29. Juli:
17:00 Uhr:   Stadtmeisterschaft
20:30 Uhr:   Live Musik mit der
  Old Kelter Keller Band

Samstag 30. Juli:
14:00 Uhr:  Mini-Fußball Turnier mit 
 TSG Hoffenheim
17:00 Uhr:   Elfmeter Turnier und Party 
 mit DJane Batty & H4
  
 

F u ß b a l l
P a r t y

F r e u n d e
Ulrichsheide | Lauffen a.N.

Wir freuen uns auf euch!

Neuer Termin:  
Erzählkaffee im  
Freibad
Nächster Termin:  
4. August, 15 Uhr

Nachdem uns das Wetter im Juli 
im Stich gelassen hat, starten 
wir jetzt im August noch mal mit 
einem Versuch uns im Freibad zu 
treffen. Und zwar am Donnerstag, 
4. August um 15 Uhr. 
Denn es ist schon Tradition, dass wir 
uns einmal im Sommer zum Erzähl-
kaffee, zum gemütlichen Plausch bei 
Kaffee und Kuchen, im Freibad bei 
Ursel Krauß treffen. 
Wir hoffen dieses Mal natürlich auf 
Sonnenschein und viele Gäste.� W
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Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen! 
Am Samstag, 30.07.2022 
wieder Historische Führung: 
„Wein und Genuss am 
Römerhof“

Das „Mariele von Dorf“ alias Beate 
Schiefer und Andrea Täschner na-
mens „Hillers Loui“, dem einstigen 
Stadtbüttel in Lauffen, erkunden 
den 1978 bei einer Flurbereini-
gung freigelegten Römischer 
Gutshof mit seinen romantischen 
Plätzen. Damals wie heute war 
der Wein bedeutsam. Begleiten 
Sie die zwei charmanten Originale 
auf der rund dreistündigen Tour.
Die Kosten pro Person betragen 30 €. 
Darin eingeschlossen sind Geschich-
te(n) rund um den Römischen Guts-
hof, der Genuss von verschiedenen 
Weinen, ein Schnäpsle sowie ein 
Picknick. Treffpunkt ist am Samstag, 
30.07.2022 um 17 Uhr am ausge-
schilderten „Parkplatz Römischer 
Gutshof“ an der Landesstraße L 1105 
Lauffen – Ilsfeld.
Informationen bei Gästeführerin And-
rea Täschner, Tel. 07133/17593 bzw. 
andrea.taeschner@web.de. 
Zur Planung von Kleinbewirtung und 
Getränken und wegen der begrenz-
ten Teilnehmerzahl wird um An-
meldung gebeten bis Donnerstag 
den, 28. Juli 2022.

Lauffener Sonntagsführung 
am 31. Juli um 15 Uhr:  
Die Martinskirche

Martinskirche � Foto: Ulrich Seidel

Die heutige evangelische Mar-
tinskirche im „Lauffener Städtle“ 
am rechten Neckarufer wurde um 
1200 ursprünglich als Nikolauska-
pelle erbaut – zeitgleich mit der 
Gründung des „ Städtle“. Nach der 
Reformation (1517) verfiel die Kir-
che zusehends bis sie nach einer 
Renovierung im Jahre 1884 als 
Martinskirche geweiht und neu 
belebt wurde.
Machen Sie mit Gästeführer Hartmut 
Wilhelm einen ca. einstündigen Gang 
durch die Baugeschichte mit romani-
schen und frühgotischen Elementen, 
entdecken Sie die Fragmente der aus 
mehreren Schichten und Epochen be-
stehenden Wandmalereien im Chor 
und lassen Sie die kleine, schlicht 
ausgestattete Kirche auf sich wirken.
Treffpunkt für diese öffentliche „Lauf-
fener Sonntagsführung“ am 31.  Juli, 
um 15 Uhr ist die Martinskirche, Heil-
bronner Str., 74348 Lauffen. Kosten: 
3 € für Erwachsene, Kinder sind frei. 
Informationen bei Gästeführer Hart-
mut Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. 
hawi43@web.de.

Das „Hölderlin-Quartier“ 
in Lauffen a.N. – 
Sonntagsführung am  
7. August um 15 Uhr 
Gästeführer Klaus Koch macht 
im Rahmen der „Lauffener Sonn-

tagsführungen“ eine öffentli-
che Führung über den 1770 in 
Lauffen am Neckar geborenen 
Dichter und Philosophen Johann 
Christian Friedrich Hölderlin. We-
sentliche Schwerpunkte der rund 
einstündigen Führung durch das 
„Hölderlin-Quartier“ sind die 
Skulpturengruppe „Hölderlin im 
Kreisverkehr“, das Hölderlin-Denk-
mal und von außen das Wohnhaus 
der Hölderlins – jetzt das „Hölder-
linhaus“. An diesen Plätzen wer-
den das Leben und die Dichtkunst 
von Friedrich Hölderlin nachge-
zeichnet.

Hölderlinhaus � Foto: Rolf Bodmer

Anschließend kann auf „eigene 
Faust“ das Hölderlinhaus gegen eine 
geringe Eintrittsgebühr (4 € p. P.) be-
sucht werden. Das Café im Hölderlin-
haus hat geöffnet.
Treffpunkt für die öffentliche Füh-
rung am Sonntag, 7. August, um 15 
Uhr ist der Parkplatz 6 „Hagdol“ in 
der Nordheimer Str., 74348 Lauffen. 
Kosten: 3 € für Erwachsene, Kinder 
nehmen kostenfrei teil. Informatio-
nen bei Gästeführer Klaus Koch, Tel. 
0152/27784713 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de.� W

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Konstruktionswettbewerb Hochschule Heilbronn: Clever gekippt
Aufgabenstellung vereint Mechanik und Elektronik; Schunk unterstützt und ist in Jury 
vertreten

„Bälleparadies“ – so spielerisch 
kam das diesjährige Motto des 
Konstruktionswettbewerbs für 
das Sommersemester 2022 an 
der Hochschule Heilbronn daher. 
Aber die Aufgabe war anspruchs-
voll: Automatisiert und in einer 
definierten Zeit waren möglichst 
viele Bälle von einem Behälter in 
einen anderen zu bringen. Das 
Siegerteam überzeugte mit einer 
pfiffigen Kippvorrichtung. Der 
Wettbewerb für das Erstsemes-
ter der Studiengänge Mechatro-
nik-Robotik und Maschinenbau 
bringt jedes Jahr bemerkenswerte 
Lösungen hervor. SCHUNK stiftet 
seit vielen Jahren das Preisgeld 
und ist in der Jury vertreten.
Anfang Juli war es wieder so weit: 
Teilnehmer des Konstruktionswett-
bewerbs der Fachhochschule Heil-
bronn präsentierten ihre Aufgaben-
lösungen. In diesem Jahr hatten 
die Studierenden der Studiengänge 
Mechatronik-Robotik und Maschi-
nenbau die Aufgabe, möglichst viele 
Bälle von einem Behälter in einen 
anderen zu befördern. Die Zeit hier-
für war auf 30 Sekunden begrenzt. 
Die Randbedingungen standen fest: 
Die zu entwickelnde Lösung durfte 
die Kantenlänge 500 Millimeter und 
eine Masse von 2.500 Gramm nicht 
überschreiten. Das Produkt musste 
frei platzierbar sein und durfte weder 
die Bälle noch die Behälter beschä-
digen. Außerdem waren schädliche 
Emissionen, Verbrennungsgase und 
ein CO2-Ausstoß nicht gestattet. Jeder 
von einem in den anderen Behälter 
verbrachte Ball bringt Pluspunkte 
– jeder Ball, der daneben geht, Mi-
nuspunkte. Für die Ideenfindung und 
Aufgabenlösung samt selbst gebau-
ter Konstruktion, Tests, Dokumen-
tation und Präsentationserstellung 
hatten die Studierenden zwei Monate 
Zeit – eine inhaltliche und prozess-
technische Herausforderung.

Die überzeugende Lösung:  
alle Bälle auf einmal!
Elf Erstsemester-Teams mit jeweils 
fünf oder sechs Teilnehmern hatten 
die Challenge angenommen. Beim 
Kommando der Jury „Zeit läuft“ prä-
sentierte das Siegerteam Sebastian 
Fleischmann, Matthias Heigold, 
Hugo Mauz, Marco Rohde und Laurin 
Vögelein eine bemerkenswerte Idee: 
eine dreieckförmige, gelenkig ver-
bundene Kippvorrichtung, die an den 
Längsseiten der beiden Behälter be-
festigt wird. Über einen Seilzug, an-
getrieben von einem Elektromotor, 
wird der gefüllte Behälter sachte an-
gehoben und kippt seinen Inhalt in 
den leeren Behälter – alle Bälle auf 
einmal. Der Griff in die Kiste muss 
also nicht immer einzeln vonstatten 
gehen. Das hat die Jury überzeugt. 
„Die Ideenvielfalt der elf Teams hätte 
unterschiedlicher nicht sein können“, 
resümiert Jurymitglied Michael Franz, 
Teamleiter Pneumatic Gripping bei 
SCHUNK. „Vom Ansaugen der Bälle, 
Einfangen mit einem Netz, oder dem 
Unterwandern der Bälle und Sam-
meln mit Kunststofffolie bis zur voll-
ständigen Umschüttung der Kiste war 
alles dabei. Das Siegerteam hat uns 
mit der Idee, die komplette Kiste mit 

den Bällen zu fixieren, zu kippen und 
die Bälle von einer Kiste in die andere 
rollen zu lassen, überzeugt.“
Die Begeisterung für den 
Wettbewerb ist ansteckend
Der Konstruktionswettbewerb hat 
auch diesmal begeistert – die Teil-
nehmenden sowieso, aber auch Zu-
schauer und Jurymitglieder. Wieder 
einmal war die Aufgabe so gestellt, 
dass sie Mechanik und Elektronik 
vereint. „Sich als Gruppe zusammen-
tun, Ideen finden, tüfteln, bauen, 
ausprobieren, verifizieren und do-
kumentieren – das ist die praktische 
Aufgabenstellung im betrieblichen 
Alltag. Sie macht Spaß, inspiriert, 
spornt an – erst recht, wenn die Um-
setzung gelingt. Sowohl Aspekte aus 
der Informatik als auch der Handha-
bungstechnik wurden hier vereint“, 
bestätigt Michael Franz.
Der Wettbewerb findet für jedes Erst-
semester statt – jeden Sommer und 
jeden Winter. SCHUNK unterstützt ihn 
jeweils mit einem Preisgeld in Höhe 
von 1.000 Euro. Die Hochschule greift 
mit den Aufgabenstellungen techno-
logische Trendthemen auf und gene-
riert neue Lösungsideen – praxisrele-
vant und durchaus ganz spielerisch.
� schunk.com

Letzte Vorbereitungen: Das Team hat als Lösung eine dreieckförmige, gelenkig verbundene Kippvor-
richtung entwickelt.

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n
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STADTRADELN in Lauffen a.N. geht erfolgreich zu Ende

Am 15. Juli ist das STADTRADELN 
in Lauffen a.N. und dem gesamten 
Landkreis Heilbronn erfolgreich zu 
Ende gegangen. 
Drei Wochen lang legten Bürger-
Innen und Bürger möglichst viele 
Alltags- und Freizeitwege mit dem 
Fahrrad zurück. Ob zum Einkaufen, 
zur Arbeit oder bei einer sommer-
lichen Radtour – jeder Radkilome-
ter zählte! Rund 25.637 Kilometer 
waren es am Ende in Lauffen a.N. 
Damit vermieden die 127 teilneh-
menden Radlerinnen und Radler  
4 Tonnen CO2 im Vergleich zum 
Autofahren. 
Alle Teilnehmenden haben damit 
ein Statement für aktiven Klima-
schutz und ein tolles Zeichen für ge-
sunde und nachhaltige Mobilität im 
Alltag gesetzt!
Die Stadt Lauffen a.N. wertet das 
diesjährige STADTRADELN als vollen 
Erfolg: „Es ist beachtlich, was alle 
Radlerinnen und Radler dieses Jahr 
möglich gemacht haben. Auf diese 
Radelleistung ist Lauffen a.N. sehr 
stolz. Sie zeigt, welchen Wert das 
Fahrrad als Verkehrsmittel hat.“

Entscheidung über kreativste 
Fotos im September 
Begleitet wurde das diesjährige 
Radeln erneut durch den Fotowett-
bewerb „STADTRADELN durch Stadt 
und Land“. Alle Radelnden waren 
aufgerufen, die Neuerkundung von 
Radwegen und ihrer Region bild-
lich an den STADTRADELN-Bannern 
und -Plakaten festzuhalten und per 
E-Mail einzusenden. Alle eingereich-
ten Bilder werden im September 
einer unabhängigen Jury vorgelegt. 
Sie prämiert dann die drei schönsten 
Bilder mit Gutscheinen lokaler Fahr-
radhändler.
Auszeichnung der radaktivsten 
Teams
Der Landkreis Heilbronn verlost die-
ses Jahr unter allen Radlerinnen und 
Radlern, die mindestens 30 km ge-
radelt sind, drei Gutscheine lokaler 
Fahrradhändler. Die Gewinnerinnen 
und Gewinner werden im August 
benachrichtigt. Zudem zeichnet der 
Landkreis auch in diesem Jahr die 
radaktivsten Teams in den folgenden 
Kategorien aus:
• �Radaktivstes Team, mit mind. fünf 

aktiven Radelnden (meiste Kilome-
ter/Teammitglied)

• �Radaktivste Schule (meiste Kilome-
ter/Teammitglied)

• �Radaktivste Kommune (meiste Kilo-
meter/Einwohner/-in)

Welche Teams auf die ersten Plätze 
geradelt sind, finden Sie ab Anfang 
August unter www.stadtradeln.de/
landkreis-heilbronn. Die offizielle 
Prämierungsveranstaltung findet am 
18. September durch Landrat Norbert 
Heuser auf dem „Festival der Zukunft“ 
in Brackenheim statt.
Alle Teamergebnisse für Lauffen a.N. 
können auf www.stadtradeln.de/
Lauffen eingesehen werden.
Im August werden die diesjährigen 
Gewinner veröffentlicht. Bitte sen-
den Sie hierzu Fotos an giblers@
lauffen-a-n.de, die Sie während des 
Stadtradelns gemacht haben, zur Ver-
öffentlichung im Lauffener Bote.
Auch wenn das STADTRADELN nun 
offiziell zu Ende ist, geht der Radel-
sommer natürlich weiter. Ab voraus-
sichtlich Juni 2023 heißt es dann 
wieder fleißig für das STADTRADELN 
in die Pedale zu treten.� W

Sonntag, 07.08.2022, 14 Uhr, 
Öffentliche Führung auf Schloss 
Liebenstein
Das große Schlossareal wartet mit 
historischen Bauten unterschied-

lichster Epochen auf. Die Schloss-
kapelle, ein beeindruckendes 
Renaissance-Bauwerk, ist das kunst-
historisch bedeutendste Gebäude 
der gut erhaltenen Anlage, deren 
Ursprünge bis ins Hochmittelalter 
zurückreichen. Von verschiedenen 
Standpunkten ist die herrliche Aus-
sicht auf die Umgebung zu genie-
ßen. Treffpunkt: Übersichtstafel im 
Schlosshof. Kosten: 7 €/P., Kinder bis 

12 Jahre frei. Anmeldung erforderlich: 
Doris Fezer, Tel. 07133/961123 oder 
doris-fezer@t-online.de

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, E-Mail 
info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, 
Do./Fr., 9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.� W
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Lauffener Ferienprogramm vom 8. bis 20. August 2022
Es gibt noch freie Plätze! 
Jetzt anmelden und dabei sein!
Für das Lauffener Ferienprogramm 
2022 in den Sommerferien sind schon 
zahlreiche Anmeldungen eingegan-
gen. Dank der Vielzahl an Programm-
punkten gibt es noch bei vielen An-
geboten freie Plätze. Also nichts wie 
anmelden und bei den Lieblingsak-
tionen dabei sein!

08.08.	� SPRAY ART: Es wird ein Bild 
gesprüht* 14–15.30 Uhr

08.08.	� Taffe Tiger 6–8 Jahre* 
16–17 Uhr

08.08.	� SPRAY ART: Es wird ein Bild 
gesprüht* 16–17.30 Uhr

09.08.	� Ein Tag bei der Feuerwehr 
9–12 Uhr

09.08.	� Tennis macht Spaß 14–16 Uhr
09.08.	� Zwergenmusik für die Kleins-

ten zwischen 9 Monaten und 
2 Jahren*, Eltern-Kind-Pro-
gramm* 14.30–15.30 Uhr

09.08.	� Kids only by BALLance 9–12 
Jahre* 17–17.45 Uhr

10.08.	� Holz-Igel und -Fledermaus 
bemalen* 14–15.30 Uhr

10.08.	� Spiele mit Ball, Hand und 
Fuß 14–16 Uhr

10.08.	� Elmar, der bunte Elefant* 
15–17 Uhr

11.08.	� Puzzle selbst gestalten* 14–
15.30 Uhr

12.08.	� SPRAY ART: Es wird ein Bild 
gesprüht* 14–15.30 Uhr

12.08.	� Spiele Abend in der Bücherei 
18.30–21 Uhr

13.08.	� Ein Tag beim Fischereiverein 
Lauffen 8–14 Uhr

13.08.	� Ein Tag bei der DLRG Lauffen 
a.N.* 9–15 Uhr

13.08.	� Badminton-Schnupperkurs 
14–17 Uhr

13.08.	 Sportabzeichen* 14–17 Uhr
15.08.	� Filmnacht für Kids und Tee-

nies 18–21.15 Uhr
16.08.	 Fun Kanutour* 10–13 Uhr
16.08.	� Stofftasche bemalen* 15–

16.30 Uhr
17.08.	� Bullet-Journal gestalten* 

10.30–12.30 Uhr
17.08.	� SPRAY ART: Es wird ein Bild 

gesprüht* 14–15.30 Uhr
17.08.	� Märchen von Rittern und 

Burgfäulein 16–18 Uhr
18.08.	� Puzzle selbst gestalten* 14–

15.30 Uhr
18.08.	� Fußball für Groß und Klein 

15–17 Uhr
18.08.	� Pixel-Schlüsselanhänger* 

16.30–17.30 Uhr
19.08.	� Ringen + Raufen 16–17.30 

Uhr
*Für diese Veranstaltungen fallen 
Kosten an
Nähere Informationen zu den An-
geboten findet Ihr unter: https://
lauffen.feripro.de� W

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Ein klangvolles Erlebnis
Unsere Mitarbeiter nahmen an 
einer besonderen Fortbildung teil. 
Die Musiktherapeutin, Frau Sophie 
Hafenrichter aus Heidelberg, 
schulte uns im Umgang mit dem 
Klangstuhl. 
Der Klangstuhl wurde uns für die Ta-
gespflege gestiftet und ist ein ganz 
besonderes Musikinstrument. Mit 
weichen Wellenbewegungen wer-

den die Saiten sanft in Schwingung 
versetzt, leise gesummte Melodien 
untermalen die Töne. Nach der Schu-
lung erklärte sich ein Gast bereit, den 
Klangstuhl auszuprobieren. Mit gro-
ßen Augen meinte er plötzlich: „Da 
spürt man ja was!“ Er hörte nicht nur 
den Klang, sondern er spürte auch 
die Vibrationen des Instrumenten-
körpers. Gleich im Anschluss spielte 

er sehr gerne das Instrument selbst. 
Mit viel Hingabe, Konzentration und 
Fingerspitzengefühl ließ er die Klän-
ge fließen und hinterließ bei den Mit-
arbeitern und anderen Gästen ein 
Gänsehautgefühl. Was für eine Berei-
cherung und wertvolles Geschenk für 
unsere Katharinenpflege!
� Angela Huber-Fuchsloch und 
� das Team der Katharinenpflege

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Baustart Abbiege-
spur an der B27 am 
südlichen Ortsein-
gang am 15. August
Ab Ende August Verkehrsbehin-
derungen auf der Bundesstraße
Zur Entlastung des Knotens und zur 
Verbesserung des Verkehrsflusses 
baut die Stadt Lauffen für das Land 
Baden-Württemberg und den Bund 
eine ca. 130 m lange Abbiegespur für 
den Verkehr aus Richtung Heilbronn 
am südlichen Ortseingang an der B27 
gegenüber der Aral-Tankstelle. Durch 

die Abbiegespur soll der häufig auf-
tretende Rückstau in diesem Bereich 
in Richtung Innenstadt/Zabergäu zu-
künftig deutlich reduziert werden. Die 
aufwändige Baumaßnahme, in deren 
Zuge auch eine Lärmschutzwand er-
richtet wird, dauert bis Jahresende 
und wird in mehreren Bauphasen ab-
gewickelt. Um die Verkehrsbehinde-
rungen im verträglichen Rahmen zu 
halten, soll der Zweirichtungsverkehr 
auf der B27 größtenteils aufrecht er-
halten werden. In zwei Bauphasen 
Ende August sowie Ende November 
muss jedoch die Fahrtrichtung Kirch-
heim auf der B27 für jeweils ca. 2 Wo-

chen gesperrt werden. In dieser Zeit 
wird der aus Heilbronn kommende 
Verkehr bereits frühzeitig über Klin-
genberg und Nordheim umgeleitet. 
Für die während der Bauzeit eintre-
tenden Verkehrsbehinderungen wird 
bereits jetzt um Verständnis gebeten.

Biomüllabfuhr
Die wöchentliche Leerung der Bio-
tonne endet mit Mittwoch, 17. Au-
gust. Dann folgt die Leerung wieder 
im 14-täglichen Wechsel, so dass die 
nächste Leerung am 31. August statt-
findet.
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Das Landratsamt 
informiert: Wasser-
entnahmen einge-
schränkt

Aufgrund der anhaltenden Trocken-
heit hat das Landratsamt Heilbronn 
die Wasserentnahme aus oberirdi-
schen Gewässern ab Mittwoch, 27. 
Juli 2022, per Allgemeinverfügung 
eingeschränkt.
Der wasserrechtliche Gemeinge-
brauch, also das Entnehmen von 
Wasser aus Seen, Bächen und Flüs-
sen für Zwecke der Bewässerung, ist 
bis mindestens 30. September 2022 
untersagt. Weiterhin erlaubt bleibt 
das Schöpfen mit Handgefäßen (z. B. 
Gießkanne oder Eimer).
Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis 
des Landratsamts Heilbronn zugelas-
senen Wasserentnahmen aus ober-
irdischen Gewässern zum Zweck der 
Produktion bestimmter Lebensmittel 

im Bereich der Landwirtschaft wer-
den auf 50 Prozent der genehmigten 
täglichen Entnahme reduziert und 
auf die Zeit von 18.00 bis 08.00 Uhr 
des Folgetages beschränkt. Alle an-
deren zugelassenen Wasserentnah-
men sind ab sofort untersagt.
Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis-heilbronn.de/amtli-
che-bekanntmachungen nachlesbar.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 19.07. bis 25.07.2022
Auswärtsgeburt:
Alice Levia Schäfer; Eltern: Luisa- 
Sophie Schäfer und Markus Schäfer, 
Lauffen am Neckar, Lindenstraße 24.
Eheschließungen:
Verena Sandra Wörthmann und Fre-
derik Christopher Bubel, Ludwigs-
burg, Hackstraße 3.
Sarah Katharina Stricker und Frederic 
Pascal Seiz, Brackenheim, Ulmen-
straße 30.
Sterbefall:
Michael Joachim Auberger, Lauffen 
am Neckar, Daimlerstraße 30.

ALTERSJUBILARE
vom 29.07. bis 04.08.2022
30.07.1942 Ilhan Parlaksu, Körnerstraße 65, 80 Jahre
30.07.1947 Christa Maria Czernich, Klosterhof 3, 75 Jahre
31.07.1948 Willi Robert Aigner, Goethestraße 16, 74 Jahre
01.08.1949 Gisela Welsch, Bahnhofstraße 30, 73 Jahre
02.08.1932 Luise Ritter, Goethestraße 25, 90 Jahre
02.08.1937 Horst Claus, Wilhelmstraße 22/2, 85 Jahre
02.08.1938 Karl Ritter, Im Brühl 26, 84 Jahre
02.08.1939 Ernst Jankowetz, Reisweg 25, 83 Jahre
04.08.1952 Uwe Fabich, Rieslingstraße 47, 70 Jahre


